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Fußball

Landesliga Weser–Ems 
Sonntag   02. April 2023 | 15.00 Uhr

VfL Oythe – SV Hansa Friesoythe
Stadion “An der Hasenweide”

Volleyball

2. Bundesliga Nord Frauen 
Samstag   01. April 2023 | 18.00 Uhr

VfL Oythe – BSV Ostbevern
Sonntag   02. April 2023 | 16.00 Uhr

VfL Oythe – VCO Berlin
Gymnasium Antonianum Vechta

2. Kreisklasse
Sonntag   02. April 2023 | 13.00 Uhr

VfL Oythe III – SFN Vechta III
Sportanlage „Oyther Berg“
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Münsterstraße 74 · Tel. 04441/2315
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grußwort
Liebe Sportfreunde, 
Sehr verehrte Fans und Gäste des VfL Oythe

Ich darf Sie in dieser Ausgabe unseres 
VfL Magazins „47“ sehr herzlich zum 
Heimspiel gegen den SV Hansa Friesoythe 
an der Hasenweide willkommen heißen. 
Begrüßen möchte ich auch unsere Gäste, 
Fans und Verantwortliche aus Friesoythe 
sowie den Schiedsrichter der heutigen 
Partie, Arne Nibbrig und sein Gespann. 

Am vergangenen Spieltag wäre unse-
re 1. Herren zum Auswärtsspiel gegen 
GW Firrel angetreten. Aufgrund einer 
Absage durch die Gastgeber musste die 
Mannschaft um Trainer Mario Neumann 
jedoch pausieren. Zeit genug also, die är-
gerliche 2:3 Heimniederlage gegen Frisia 
Wilhelmshaven vom 19.03. zu verarbeiten 
und den Fokus auf das heutige Heimspiel 
zu richten. Mit Blick auf die Tabelle muss 
die Mannschaft am heutigen Spieltag 
dringend punkten. Fünf Zähler trennen 
das Team von einem Nichtabstiegsplatz, 
jedoch trennen sie auch 15 Zähler vom 
heutigen Gegner, welcher mit +22 Toren 
das drittbeste Torverhältnis der Liga vor-
weisen kann und mit seinem Stürmer 
Keven Oltmer die aktuelle Spitze der Tor-
jägerliste (18 Spiele, 18 Tore) stellt. Es ist 
daher keine leichte Aufgabe für das Team, 
heute an der Hasenweide einen wichtigen 
Schritt in Richtung Klassenerhalt zu ge-
hen. Nichtsdestotrotz bin ich überzeugt, 

dass die Mannschaft sich dieser Heraus-
forderung mit allen Mitteln stellt und wir 
ein spannendes Spiel verfolgen dürfen.

Weniger überzeugt bin ich jedoch vom 
aktuellen Vorgehen der VBL in Bezug auf 
die Ablehnung der Wildcard unserer Vol-
leyballerinnen für die „neue“ 2. Bundesliga 
Pro. Nach der Beantragung und dem an-
schließenden Auswahlverfahren erhielt 
der baden-württembergische Bezirksligist 
TSV Flacht den Vorzug vor dem VfL, was 
im Verein auf Unverständnis stößt. „Wir 
haben damit überhaupt nicht gerechnet 
und stehen jetzt vor einem Scherbenhau-
fen.“, so unser Vorsitzender Hauke Anders. 
Die Absage der VBL ist insofern auch be-
deutend für den VfL, da die Entscheidung 
über die Ligateilnahme auch Einfluss auf 
die Kaderplanung der kommenden Saison 
haben wird. Ein Hoffnungsschimmer be-
steht jedoch noch: durch den Rückzug des 
Lizenzantrags des SCU Emlichheim für die 
2. Bundesliga Pro bleibt die Möglichkeit 
für unsere Volleyballerinen offen, diesen 
Slot besetzen zu können. 

Es gilt also zu hoffen, dass sowohl im 
Fußball als auch im Volleyball zeitnah 
positive Entwicklungen eintreten. Auf 
dem Wege dieser Entwicklung freue ich 
mich mit Ihnen auf spannende Spiele, 
sowohl an der Hasenweide als auch in 
der Halle am Antonianum, in der unsere 
Volleyballerinnen dieses Wochenende den 
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Doppel-Heimspieltag gegen Ostbevern 
(01.04., 18.00 Uhr) und VCO Berlin (02.04., 
16.00 Uhr) absolvieren. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 
dieser Ausgabe und verbleibe

Mit sportlichen Grüßen,

Leon Isenberg
Redaktion „47“
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die landesliga-karte
Der vfl oythe unterwegs
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unser heutiger gast

SV Hansa Friesoythe
Auf einem Sportfest der Mehrenkamper 
(Ortsteil von Friesoythe) entstand 1927 die 
Idee in Friesoythe einen Sportverein zu 
gründen. Ernst Möller, hauptberuflicher 
Sportberichterstatter, lud im Frühsommer 
1927 zur Gründungsversammlung ein. Der 
Sportverein Frieoythe (SVF ) war geboren. 
Als Vereinsfarben wählte man Rot-Weiß, 
der Fußball sollte im Vordergrund stehen. 
Ihr sportliches Zuhause fanden die SVer 
zunächst auf der Schützenwiese.
Zur Freude alle Mitglieder pachtete der Ver-
ein 1931/32 ein Grundstück auf dem Burkamp 
(gegenüber dem Grundstück Liebsch/Dee-
ken), so dass nun bessere Spielbedingungen 
gegeben waren. Auf dem Schützenplatz war 
es eng geworden, weil die konkurrierende 
DJK Friesoyther hier trainierte.
In der Nazizeit erfolgte ein Zusammen-
schluss mit der DJK zum TSV Friesoythe 
mit Übernahme der Grün-Weißen Tracht 
der DJK . 
Mit Beginn des Zweiten Weltkriegs wurde 
in Friesoythe das Sportleben lahmgelegt. 
Nach dem Ende des Krieges war es wieder 
Ernst Möller, der dem Sportverein Frie-
soyther wieder auf die Beine half. In der 
Gastwirtschaft „Onkel Heini“ am Grünen 
Hof kam es 1946 zur Wiedergründung des 
Sportvereins Friesoythe. 

Der Verein erhielt den Namen Sportverein 
Friesoythe mit den Vereinsfarben Grün-
Weiß. Gespielt wurde auf dem neuen Mark-
platz, an der Bahn am Scheefenkamp.

Am 26. September 1946 fand dann die nächste 
Generalversammlung in der Jugendherber-
ge in Friesoythe statt. Der Schützenplatz 
wurde wieder Fußballplatz. Am 5. Mai 1947 
fand erneut eine Generalversammlung im 
Vereinslokal Hüffer statt. 
Auf dieser historischen Versammlung wur-
de auf beschlossen, den Namen des Sport-
vereins in „Sportverein Hansa Friesoythe“ 
umzubenennen. 
Im Protokoll der Mitgliederversammlung 
vom 28. April 1952 befindet sich eine wich-
tige Bemerkung: „Es wurde angeschnitten, 
dass die Spieler durch die Zuschauer einen 
Rückhalt haben müssen und darum muss 
der Verein einen einheitlichen Schlachtruf 
haben, es wurde vorgeschlagen: „Hansa 
vor, noch ein Tor“. Dieser Vorschlag wurde 
einstimmig angenommen. 
Auch wurde im September 1952 der Pacht-
vertrag mit der Ww. Wewer, Schützenhof 
für den neuen Sportplatz an der Thüler 
Straße unterschrieben. Bis heute ist dieser 
Sportplatz Hansas Spielstätte
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Unsere 
Leidenschaft 

schmeckt man.

Weiße Köpfe Vertriebsgesellschaft mbH · Wilhelm-Bunsen-Str. 18 · 49685 Emstek
Tel. 0 44 73 - 94 12 - 0 · info@wkv-online.de · www.wkv-online.de

Frische deutsche Champignons 
aus dem Oldenburger Münsterland.
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1. herren
Vorbericht Heimspiel 
gegen den SV Hansa Friesoythe

Liebe Freunde und Unterstützer der VfL 
Oythe, wir begrüßen Euch zum nächsten 
Heimspiel im „Stadion an der Hasenweide“!

Ein ganz herzliches Willkommen natürlich 
auch an die Mannschaft unseres heutigen 
Gegners, SV Hansa Friesoythe, und die mit-
gereisten Fans!

Leider fielen die letzten Spiele unserer 
Mannschaften den Witterungsverhältnis-
sen zum Opfer.
Die Mannschaft der Gäste konnte jedoch, 
nach den Ausfällen der ersten Spiele, einen 
überzeugenden Auswärtssieg beim besser-
platzierten FC Schüttorf einfahren. Mit ei-
nem deutlichen 8:3 ging es auf die Heimreise. 
Der SV Hansa Friesoythe stellt aktuell auch 
in Kevin Oltmer einen der besten Torschüt-
zen der Liga (18 Treffer - Stand 27.03.2023).
Unsere Mannschaft musste nach dem Auf-
taktsieg gegen den GW Mühlen eine bittere 
Heimniederlage gegen den direkten Konkur-
renten Frisia Wilhelmshaven hinnehmen.

Wir konnten in dem Spiel nicht an die vor-
herige Leistung anknüpfen und haben das 
Fußballspielen ein wenig vermissen lassen.
Auch das Fehlen einiger Stammkräfte 
(Winkler, Ostendorf, Stukenborg, Schnep-
pe) dürfte seinen Teil zu dem Ergebnis bei-
getragen haben.

Aber, es befinden sich immer noch ausrei-
chend Punkte im „Topf“ und wenn wir als 
geschlossene Einheit agieren, auf unsere 
Stärken vertrauen und selbstbewusst auftre-
ten, sollte es uns gelingen die notwendigen 
Punkte zu holen.

Im heutigen Heimspiel kann unser Trai-
ner, Mario Neumann, fast wieder auf den 
kompletten Kader zurückgreifen. Lediglich 
unser Kapitän, Stephan Stukenborg, und 
unser Flügelspieler, Janek Jacobs, müssen 
verletzungsbedingt passen. Beiden an dieser 
Stelle gute Besserung!
Die Devise kann für das heutige Spiel nur 
„gemeinsam als Mannschaft“ lauten! Außer-
dem haben wir noch eine kleine Rechnung 
aus dem Hinspiel offen und wir werden ver-
suchen mit entsprechender Leidenschaft und 
Engagement die Punkte in Oythe zu behalten.

Wir freuen uns auf Euch und hoffentlich 
spannendes Spiel mit entsprechendem Aus-
gang!

Für die 1. Herrenmannschaft
Co-Trainer: Christian „Branko“ Stevic
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kohltour
Die „Alten Oyther Fußball Damen “auf Kohltour

Nach 3 Jahren Zwangspause war es am 
4.3.2023 endlich wieder so weit. Das Kohl-
königinnenpaar Sabrina Roth und Judith 
Fortmann konnte am Nachmittag 14 ehe-
malige Spielerinnen im Clubraum „An 
der Hasenweide“ begrüßen. Bei frisch 
gezapftem Bier wurde, obwohl sich einige 
schon ewig nicht mehr gesehen haben, 
sofort gequatscht, als ob man (Frau) noch 
jede Woche zusammen trainiert. Das lag 
mitunter bestimmt auch daran, dass in 
den Räumlichkeiten schon so einige Feten 
bis in die Morgenstunden gefeiert wurden.

So viel Zeit war aber nicht, schließlich 
mussten wir ja auch noch zu Fuß zu Ol-
dehus, wo der Grünkohl und diverse Ge-
tränke bereitstanden. Fix wurde noch 
ein Abschiedsbild auf dem Platz gemacht, 
dann ging es mit dem Bollerwagen zum 
Oyther Berg, das Anwesen kannten einige 
von uns ja auch noch nicht. Der Bau wurde 
von außen begutachtet und es wurde eine 
Runde übers Gelände gedreht. Es waren 
sich alle einig, da entsteht etwas richtig 
Gutes, wenn man vom Wind absieht, der 
an diesem Tag wieder alles gegeben hat.

Bei diversen Spielen wurde unterwegs das 
neue Kohlkönigspaar ermittelt. Das mein-
ten die Damen zumindest. Aber eigentlich 
stand das Kohlköniginnenpaar schon fest.

Andrea Bosma, geb. Kötter, Herrscherin 
des Mittelkreises, regiert nun mit Judith 
Lübbe, geb. Thomann, im nächsten Jahr 
über die Alten Damen.

Nachdem wir uns mit Grünkohl und Pin-
kel gestärkt hatten, stand einem langen 
Abend an der Theke nichts mehr im Weg. 
Die letzten fanden den Weg nach Hause 
erst sehr spät, wie früher halt. Die Kon-
dition zum Feiern ist noch da, die zum 
Fußballspielen musste dem Alter weichen.

Judith Fortmann
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Druckerei B. Heimann GmbH · Zu Middelbeck 3 · 49413 Dinklage
info@druckerei-heimann.de · www.druckerei-heimann.de

Abibücher, Banner, Blöcke, Briefbogen, Briefumschläge, Broschüren, 
Bücher, Displays, Durchschreibsätze, Eintrittskarten, Fahrzeug-
beschriftung, Flyer, Hochzeitskarten, Kalender, Kataloge, Mailings, 
Notizbücher, Ordner, Postkarten, Präsentationsmappen, Rollup-
Displays, Schreibtischunterlagen, Aufkleber, Speisekarten, Visitenkarten
und vieles mehr.

Ihr flexibler Partner für Drucksachen 

und Beschriftungen.
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2. herren
Rückrundenstart der Zweiten

Nach einer erholsamen Winterpause ging 
es für die zweite Herren des VfL Oythe 
Anfang Februar zurück auf den Trainings-
platz. Es stand eine intensive Vorberei-
tung mit insgesamt vier Testspielen auf 
dem Plan. Eben diese Testspiele mussten 
aber unter der aktuell dünnen Perso-
naldecke der Zweiten leiden, sodass nur 
zwei Freundschaftsspiele durchgeführt 
konnten. Dementsprechend wenig be-
lastbar sind auch die daraus gewonnen 
Erkenntnisse für die anstehende Rück-
runde in der Kreisliga Vechta. 

Diese wartet auch direkt mit einem Spit-
zenspiel gegen den TuS Lutten auf. Ein 
Derby, dass seinen Namen wahrlich ver-
dient hatte. Die Ausgangslage wies eindeu-
tige Verhältnisse auf. Lutten aktuell mit 
57 Punkten und nur 19 Gegentoren bildet 
mit RW Visbek (55 Punkte) das Top Duo 
der Liga. Daraufhin klafft eine sagenhafte 
Lücke von 20 Zählern an, die sich Oythe 
und Bakum mit jeweils 34 Punkten auf 
Rang 3 und 4 an die Verfolgung machen. 

Diese klaren Verhältnisse schienen sich 
auch im Derby daraufhin zu etablieren, 
da Lutten bereits in der 7. Spielminute 
nach einer Ecke in Führung gehen konn-
te. Nachdem daraufhin auch noch Jonah 
Bojert mit einer gebrochenen Nase nach 
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einem Zusammenprall ausgewechselt 
werden musste, schien das für den neu-
tralen Betrachter bereits entschieden. 

Aber wie so oft zeigte Oythe eine große 
Moral und kam nach hartem Kampf in 
der 24. Minute zum 1:1 Ausgleich durch 
Henrik Neteler. Die Belastung war der 
Mannschaft aber anzumerken und der 
Ausgleich ließ daraufhin die Konzent-
ration der Mannschaft abfallen, sodass 
Lutten nur kurze Zeit später den alten 
Abstand wiederherstellen konnte (2:1; 29 
Minute). Mit diesem Zwischenstand ging 
es daraufhin auch in die Kabine. 

Die zweite Halbzeit stand der ersten in 
nichts nach. Oythe kämpfte gegen einen 
technisch überlegenen Tabellenführer 
herausragend und konnte so auch immer 
wieder Nadelstiche setzen. Einen dieser 
schnellen Umschaltmomente konnte Jo-
hannes Finkenstädt gar in den 2:2 Aus-
gleich umwandeln. Dies ist gleichzeitig 
auch der Endstand, sodass sich Oythe 
einen Punkt aus Lutten mit an die Hasen-
weide nimmt. 

Insgesamt kann die Mannschaft mit der 
gezeigten Leistung, insbesondere im 
Anbetracht der durchaus durchwach-
senen Vorbereitung, sehr gut Leben. In 
den folgenden Wochen gilt es jetzt, die 
tiefe des Kaders wieder zu erhöhen, um 
in der Rückrunde der Kreisliga Vechta 
eine schlagkräftige Truppe auffahren 
zu können. 

Weiter geht’s am Freitag, den 31. März 
mit dem nächsten Derby gegen SFN Vech-
ta II in Vechta und am darauffolgenden 
Mittwoch gegen Frisia Goldenstedt II am 
Oyther Berg. Anpfiff ist jeweils um 20:00 
Uhr bzw. 19:30 Uhr. Die Mannschaft be-
dankt sich bei allen Unterstützern und 
lädt gleichzeitig herzlich auf Wurst und 
Bier zu den nächsten intensiven Partien 
ein.

Patrick Hinners
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volleyball
Doppelspieltag für die Bundesliga-
Volleyballerinnen

Für die Damen vom VfL Oythe steht am 
kommenden Wochenende ein Doppelspiel-
tag an. 

Am Samstag um 18 Uhr ist zunächst der 
BSV Ostbevern zu Gast in der Gymnasium-
Halle. Am Sonntagnachmittag folgt dann 
um 16 Uhr die Paarung gegen VCO Berlin.

Im Hinspiel bezwangen unsere Mädels die 
Mannschaft aus dem Münsterland klar mit 
3:0. Es war der zweite Sieg im Rahmen der 
erfolgreichen Siegesserie von 10 Siegen in 
12 Spielen. Gegen den VCO Berlin hingegen 
verloren die Spielerinnen von Trainer Zoran 
Nikolic ihr Hinspiel mit 1:3 und riefen dabei 

ihre schlechteste Saisonleistung ab. Folg-
lich stand der VfL danach auf dem letzten 
Tabellenplatz.

Das Ziel der Mannschaft ist es, an diesem 
Wochenende beide Spiele zu gewinnen. 
Die turbulenten letzten Tage hinsichtlich 
des verpassten Wildcard-Tickets für die 
neu geschaffene 2. Liga Pro gilt es abzu-
haken. Der Blick richtet sich nach vorne 
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und das Team möchte auf alle Fälle noch 
das Saisonziel (5. Tabellenplatz) erreichen. 

Die Rahmenbedingungen sind nach einer 
vierzehntägigen Spielpause gegeben. Mit 
Ausnahme der verletzten Spielerinnen um 
Sonja Radulovic und Theresa Stolle sind 
alle Akteure an Bord.

Nach diesem Doppelspieltag stehen dann 
noch die letzten beiden Spieltage an. Am 
16.04.2023 zunächst das letzte Auswärts-
spiel gegen VC Allbau Essen und eine Woche 
später das Saisonfinale gegen die Bundesli-
gareserve vom SSC Palmberg Schwerin und 
dann allerdings bereits für alle Teams zur 
einheitlich festgelegten Uhrzeit um 17 Uhr. 

Matthias Schumacher (Teammanager)

#ARIBAPENG 
#GEMEINSAM STARK
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#ansprechpartner
1. Vorsitzender: Hauke Anders 

0 44 41 - 77 87
Markusstr. 8 
49377 Vechta

Fußballobmann: Peter Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Fußballjugend- 
obmann:

Stephan Bünger 
0 44 41 - 8 45 23

Oythe 12a 
49377 Vechta

Volleyballobmann: Matthias Schumacher 
0 44 41 - 8 11 68

Hoher Esch 10 
49377 Vechta

Gymnastik: Marianne Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Sportabzeichen: Rainer Neumann 
0 44 41 - 24 73

Fasanenstr. 42 
49377 Vechta

Redaktion "47": Reinhard Ellert 
0152 - 567 607 91

Michael Surmann 
0151 - 588 900 09

Leon Isenberg 
0151 - 20 70 14 13

Stukenborger Str. 4 
49377 Vechta

Nachtigallenweg 26 
49424 Goldenstedt

Lattweg 
49377 Vechta

Stadion: „An der Hasenweide“ 
0 44 41 - 8 29 00

An der Hasenweide 
49377 Vechta (Oythe)

Sportanlage: 
(Training) 

„Oyther Berg“ 
0 44 41 - 99 95 85

Oythe 25 
49377 Vechta (Oythe)

Internet / E-Mail:  www.vfl-oythe.com info@vfl-oythe.de

Verehrte Leserin, verehrter Leser,
die Stadionzeitschrift des VfL Oythe kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch 
die geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirt-
schaften. Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei 
Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen.    
Redaktion "47"

ImpressumImpressum: 
"47":  Stadionzeitung des VfL Oythe 
Herausgeber:  Sports Promotions GbR 
Erscheinung:  jedes Heimspiel der I. Herrenmannschaft des VfL Oythe 
Auflage:  100 Exemplare 
Satz/Druck:  Druckerei B. Heimann GmbH, Dinklage
Titelfoto: Hubert Lammers

Die Inhalte dieser Stadionzeitung sollen die Interessen des VfL Oythe vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an 
den Interessen des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv mitzugestalten und zum 
Wohle des Vereins beizutragen. Der Vorstand behält sich Änderungen des Inhalts vor.
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Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Sebastian von Merveldt
# 23
20.03.93
Abwehr
188 cm
76 kg
seit 1999

Jakob Kühn
# 25
07.11.99
Abwehr
190 cm
87 kg
seit 2022

Björn Willms
# 
18.05.04
Abwehr

seit 2011

#21
15.12.03
Abwehr
190 cm
79 kg
seit 2017

Vincent Warnking

# 24
09.08.93
Sturm
197 cm
100 kg
seit 2021

Lennart Feldhus

# 3
28.12.93
Abwehr
180 cm
83 kg
seit 2008

Süleyman Odabasi

# 15
22.11.98
Mittelfeld
184 cm
76 kg
seit 2020

Nils Schmedes

# 9
16.12.93
Mittelfeld
180 cm
75 kg
seit 2020

Janek Jacobs
# 8
09.05.92
Mittelfeld
182 cm
69 kg
seit 2010

Markus Kohls

# 1
25.02.97
Torwart
197 cm
96 kg
seit 2022

Tim Kröger

Felix Schneppe
# 20
12.07.95
Mittelfeld
183 cm
80 kg
seit 2020

# 19
29.09.99
Abwehr
183 cm
79 kg
seit 2020

Jan Ostendorf

# 7
24.01.99
Mittelfeld
186 cm
93 kg
seit 2018

Justus Stärk

# 13
03.03.03
Mittelfeld
181 cm
77 kg

Jan Ole Böske
# 14
16.06.02
Mittelfeld
176 cm
77 kg
seit 2006

Jacob Büssing 
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#  
14.02.94
Mittelfeld
179 cm
73 kg
seit 2023

Piet Risse

Mario Neumann
Trainer

15.12.66
186 cm 

seit 2023

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

# 17
13.07.98
Abwehr
185 cm
88 kg
seit 2018

Markus Lübberding

Christian Stevic
Co-Trainer

19.09.83
188 cm

seit 2018

Anke Tabeling-Ahlrichs
Physio

05.03.67
170 cm
 
seit 2012

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

# 4
01.11.99
Abwehr
184 cm
80 kg
seit 2004

Lukas Büssing

Saison 2022-2023

# 12
12.09.92
Torwart
181 cm
93 kg
seit 2022

Kai winkler

# 5
27.04.99
Abwehr
185 cm
85 kg
seit 2022

Luca Luniku
# 6
15.04.91
MF/Co-Trainer
178 cm
82 kg
seit 2010

Stephan Stukenborg

# 11
03.05.94
Sturm
180 cm
70 kg
seit 2007

Nico Emich

Betreuer

02.02.96
196 cm

Matthias Sieverding

# 16
01.01.03
Abwehr
182 cm
73 kg

Nils Heseding

#22
09.02.98
Mittelfeld
174 cm
80 kg
seit 2017

Niklas Ellmann
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Modehaus 
Börgerding Ötschy Ouzo Andy Andrea &  

Reinhard Mucki

Bernhild, 
Yogi & Matthias

Franz 
Middelkamp REHO Gruppe Die 

Platzwarte

Olli G. 
(Ailton)

Agatha &  
Helmut

Familie 
A. Middelkamp

Familie 
Fortmann

Claudia, Wolfgang, 
Lukas & Jakob

Leonie & 
Merle Fliesen Witte Familie 

Rudi Lammers

Containerdienst 
Hake Dieter Bosche FC Schalke 04 

Neumann JD Farmbiker

W. Denker & G. Müller & H.Uptmoor für den VfL Oythe

Familie 
H. Middelkamp

Detta & 
Stephan

Marina, Ingo & 
Emilie

Philipp, 
Renate & Reimund

Guste & 
Gunter Maria & Heini

Familie 
Hannes Lücker

Angela &  
Clemens

Sabine, Hubert, 
Anna & Julia

Marita, Johannes, 
Carina & Sara

Radi Hawita-Gruppe Der 
Schneider

„Der  
Reetdachdecker“ Schimmi Dr. Dr. Paul  

Schöne Altliga

Volleyballjugend 
by Doro

Büssing ist 
heute ganz Anders

Ferdinand 
Sieveke Superaltliga

Annelie & Fiti
Stahl- u. Fahrzeugbau 

Gellhaus

Familie 
Peter Zeglin

Heike & 
Bernhard Alte Herren

Stimme der Vernunft 
und sein Bruder

Der Baulöwe

www.ich-fahre- 
anders.de Ferdinand FC Bayern 

Simon Lücker

VfL Jugendhaus
Erwerben Sie für 20 Euro pro Saison ein Sponsorenfeld und 

unterstützen Sie damit die Jugendarbeit des VfL Oythe.
Auch mehrere Felder können erworben werden!
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„Wir stehen vor einem Scherbenhaufen“

Wie die Volleyball Bundesliga am Don-
nerstag mitteilte, erhält der TSV Flacht 
eine Zusage für die neu gegründete 2. 
Bundesliga Pro. Für den VfL Oythe gilt 
dies allerdings nicht. Der Antrag wurde 
vom Aufsichtsrat der VBL einstimmig ab-
gelehnt. Was aus dem Standort in Oythe 
wird, ist unklar.

In der Pressemitteilung wird hinreichend 
begründet, warum der Wildcard-Antrag 
vom aktuellen Siebtligisten TSV Flacht 
genehmigt wird. Dass Flacht ein Standort 
mit einer tollen Perspektive ist, hat Nico 
Reinecke im Volleyball Insider Podcast 
bestätigt. Dennoch stellt sich die Frage, 
weshalb Flacht und nicht Oythe eine Zu-
sage erhalten hat.

Die Vergabekriterien einer Wildcard

Zu den Vergabekriterien zählen unter 
anderem die Standortbedingungen, die 
Spielhalle, das Zuschauerpotenzial, der 
umfassende Nachweis der wirtschaft-
lichen Leistungsfähigkeit, die mediale 
Entwicklung sowie ein Sport- und Nach-
wuchskonzept.

Auf Nachfrage bei der VBL, an welchen 
Kriterien die Vergabe bei Oythe konkret 
gescheitert ist, vermeldet die VBL nur: „Zu 
den Details machen wir keine Angaben 

in der Öffentlichkeit, um dem Standort 
nicht zu schaden.“ Bleibt also nur, die 
Situation von außen zu bewerten. Eins 
vorweg – Schaden abgewendet hat man 
durch die Absage nicht.

TSV Flacht und VfL Oythe im Vergleich

In der PM wird erwähnt, dass die sport-
liche Leistungsfähigkeit der Flachter noch 
aussteht. Dessen erste Damen-Mann-
schaft sind in diesem Jahr erfolgreich 
in die Landesliga aufsteigen und hatten 
logischerweise noch nicht die Möglich-
keit, sich sportlich in der zweiten Liga zu 
beweisen. Im Gegensatz zum VfL Oythe, 
welcher seit 2008 in der 2. Bundesliga 
Nord ans Netz geht.

Was die Spielhalle und das Zuschauer-
potential angeht, dürfte Oythe auch die 
Nase vorn haben, die einen Zuschauer-
schnitt von 141 vorweisen (Stand: 24. März 
2023). Damit liegen sie vor dem BBSC Berlin 
(116) und ETV Hamburg (109), die ebenfalls 
Interesse an der 2. BL Pro anmelden. Auch 
hier hatte Flacht noch nicht die Gelegen-
heit, für das Produkt 2. Liga Pro zu werben. 
Wie die VBL das Zuschauerpotential in 
Flacht bewertet, wird nicht näher er-
läutert. Nico sagte aber im Podcast, dass 
es etwas mehr als 300 Plätze in ihrer 
Spielstätte sein würden. Jedoch werden 
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(zurecht) die „wirtschaftsstarken Region 
zwischen Pforzheim und Stuttgart“ und 
damit „die strukturellen und wirtschaft-
lichen Potenziale“ positiv hervorgehoben. 
Hier ist es vorstellbar, dass der Standort 
Oythe das Nachsehen hatte.

Schließlich leistet Flacht auch in der 
Nachwuchsförderung gute Arbeit, mit 
insgesamt drei Damen- und fünf U-Mann-
schaften. Weitere Maßnahmen nennt der 
Volleyball-Landesverband Württemberg: 
„Die Jugendarbeit ist sehr gut, es gibt 
etliche feste Kooperationen mit Schulen, 
regelmäßige Fördertrainings und eine 
Ballschule.“ Aber auch Oythe dürfte hier 
nicht viel schlechter aufgestellt sein, die 
mit drei weiteren Damenmannschaften 
und zwei Jugendgruppen eine solide Basis 
bilden.

Welche Kriterien für „die mediale Ent-
wicklung“ gegolten haben und wie diese 
bewertet wurden, lässt sich leider von 
außen gar nicht sagen. Bleibt noch die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit.

Standort Oythe auf der Kippe

„An den finanziellen Mitteln kann es nicht 
gelegen haben„, bestätigt Hauke Anders 
(Vorsitzender vom VfL Oythe) gegenüber 
dem Volleyball Insider und ergänzt, „hier 
stehe ich genauso dahinter wie ein Haupt-
sponsor. Auch politisch hätten wir genau-
so Rückendeckung gehabt wie andere 

Standorte.“ Fakt ist, dass der Club mit der 
Entscheidung ebenso überrascht worden 
ist wie die Volleyball-Szene: „Wir haben 
damit überhaupt nicht gerechnet und 
stehen jetzt vor einem Scherbenhaufen. 
Wir wissen Stand jetzt nicht, ob unsere 
Spielerinnen oder das Trainerteam bei uns 
weitermachen. Denn die wollen größten-
teils in der zweiten Bundesliga, und nicht 
in der eigentlich dritten Liga spielen“.

Wildcard vs. formaler Antrag

Letztlich stellt sich noch die Frage, wes-
halb der VfL Oythe keinen formalen Li-
zenzantrag wie die anderen Zweitligisten 
gestellt hat. Dies wäre der einfachere Weg, 
da eine Wildcard mit wesentlich höheren 
Auflagen verbunden ist. Hauke Anders 
äußert sich dazu wie folgt: „Leider haben 
wir die Frist zur formalen Lizenzierung 
verpasst, da unserer Ansicht das Thema 
immer noch in der Diskussion war. So 
blieb uns nur der Weg über die Wildcard.“ 
Daher kritisiert er nicht die Ligagründung 
an sich, sondern das hohe Tempo, mit der 
diese gegründet werden sollte. Das hat er 
auch gegenüber der VBL angemerkt. „Ich 
kann nicht verstehen, weshalb man das so 
kurzfristig durchziehen wollte.“ Denn erst 
vergangenen Herbst wurden die Zweitli-
gisten über diesen Schritt informiert und 
mussten bereits zum 1. November 2022 
einen Antrag zur Vorlizensierung stellen.
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Emlichheim zieht Lizenzantrag zurück

Nachdem der SCU Emlichheim seinen 
Lizenzantrag aufgrund einer möglichen 
Staffelstärke von mehr als 14 Mannschaf-
ten zurückgezogen hat, wäre es noch 
denkbar, dass Oythe diesen Platz besetzt. 
Aber das ein einstimmiger Beschluss des 
Aufsichtsrats der VBL wegen äußeren 
Umständen zurückgenommen wird ist 
unwahrscheinlich.

Es ist jedenfalls zu hoffen, dass der Volley-
ball-Standort Oythe weiter erhalten bleibt 
und das Team sich über den sportlichen 
Weg beweisen möchte.

Quelle: https://volleyball-insider.com/
national/vfl-oythe-wildcard-volleyball/
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1. e-jugend
Kurzvorstellung 1. E-Jugend

Die bereits mit dem OM-Cup 2022 von den 
Trainern Dorian Morina, Jost Freitag und 
Markus Bocklage neu zusammengestellte 
Mannschaft konnte sich den OM-Cup in 
der 3. Leistungsklasse sichern. In der 
Hinrunde 22/23 belegte das Team in der 
Kreisliga den 5. Platz und geht nun in der 
Rückrunde 22/23 in der 1. Kreisklasse auf 
Torejagd.

Markus Bocklage (Trainer)
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2. volleyball
Was für eine Saison! 
Die 2. Volleyball-Damen beendet die 
Saison 2022/2023 in der Oberliga auf dem 
4. Tabellenplatz

Mal wieder liegt eine Saison mit Höhen 
und Tiefen hinter uns. Es war die zweite 
Spielzeit unter Leitung unseres Cheftrai-
ners Zoran Nikolic, der auch Trainer der 
1. Damenmannschaft in der 2. Bundesliga 
ist. Dementsprechend schocken uns die 
vielen Vorwärts- und Rückwärtsrollen im 
Training schon lange nicht mehr und wir 

profitieren weiterhin von einem hohen 
Trainingsniveau und der langjährigen 
Erfahrung von Zoran. Er weiß genau, 
wann er „uns auf den Pott setzen“ und 
wann er für uns Ruhe ausstrahlen muss.

Eine Besonderheit dieser Saison war si-
cherlich, dass wir – anders als in der 
Vergangenheit – bereits frühzeitig einen 
relativ großen Kader aufstellen konnten 
und dank intensiver Saisonvorbereitung 
mit breiter Brust und eingespielt in die 
Hinrunde starten konnten. Los ging es am 
18.09.2022 mit einem Heimspiel.

Leider konnten wir in 2023 nicht an unsere Erfolge in der Hinrunde anknüpfen.
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Wir bringen Energie ins Spiel!

ExxonMobil Production Deutschland GmbH   
Riethorst 12 • 30659 Hannover
Telefon: 0511 641 6000

exxonmobil.de • erdgas-aus-deutschland.de
Twitter: @ExxonMobil_GER • Facebook: ExxonMobil Deutschland

Seit über 50 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und 
Erdöl - zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. 
Damit engagieren wir uns schon seit Jahrzehnten für die zuverlässige 
Energieversorgung von morgen. Made in Germany - für die Zukunft.
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Dort konnten wir unseren zahlreichen 
und lautstarken Fans gegen Lüneburg 
und TV Eiche Horn zwei spannende Spiele 
bieten, die wir beide deutlich für uns 
entscheiden konnten. Unser erstes Aus-
wärtsspiel gegen Westerstede gewannen 
wir dann ebenfalls mit 3:1 nach guter 
Mannschaftsleistung. Das war mal ein 
Saisonstart nach unserem Geschmack!

Gegen die SG Karlshöfen/Gnarrenburg 
mussten wir dann zwar unsere erste 
Niederlage der Saison einstecken, aber 
aufgrund des knappen Endergebnisses 
von 3:2 konnten wir noch einen Punkt in 
der Tabellenwertung für uns verbuchen. 
Nach dieser Reihe von Erfolgen fanden 
wir uns – verdient – an der Tabellen-
spitze wieder. 

Dann folgte allerdings der erste deutliche 
Dämpfer: Gegen den späteren Meister aus 
Zeven mussten wir uns deutlich mit 0:3 
geschlagen geben. Sehr enttäuschend war 
vor allem, dass wir es dem Gegner mit 
unseren vielen Eigenfehlern besonders 
leicht machten.

Die folgenden zwei Spiele waren echte 
Kraftakte. Zunächst konnten wir unser 
Spiel in Bremen 1860 in umkämpften und 
spannenden Sätzen letztlich mit 3:2 für 
uns entscheiden. Nach der deutlichen Nie-
derlage zuvor auf jeden Fall sehr wichtig 
für uns! Danach hatten wir dann noch 
vor Weihnachten die Gelegenheit, für 
eine Revanche gegen Zeven in unserem 
ersten Rückspiel. 

Oben von links: Chiara Wessels, Franziska Berthy, Henrike Schröder, Kathrin Sandbrink, 

Trainer Zoran Nikolic, Henrika Niemöller, Theresa Stolle, Christin Müller, Josephine Donner 

Unten von links: Johanna Fragge, Lena Sauer, Inga Middelkamp, Franziska Aulike
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Zum Glück erwischten wir dieses Mal 
einen guten Start und führten schnell 
souverän mit 2:0. Leider verloren wir 
dann mitten im Spiel den Faden und kom-
plett unser Selbstbewusstsein, sodass der 
Gegner auf 2:2 ausgleichen konnte. Den 
spannenden 5. Satz konnten wir dann für 
uns entscheiden und damit einen 3:2-Sieg 
einfahren.

Damit schlossen wir das Jahr 2022 mit 
einem Sieg ab und überwinterten auf dem 
1. Tabellenplatz.

Das Jahr 2023 und damit der Rest der 
Saison war für uns dann leider insbe-
sondere von Personalengpässen geprägt. 
Nach einigen Ski-Urlauben und weite-
ren Abwesenheiten wegen Corona- und 
sonstigen Erkrankungen zog sich unsere 
Mittelblockerin Theresa Stolle zu allem 
Überfluss auch noch einen Außenbandriss 
zu und fiel den Rest der Saison aus. Die 
Trainingsbeteiligung war insgesamt seit 
den Weihnachtsferien eher durchwachsen. 
Teilweise mussten Trainingseinheiten so-
gar ausfallen. Aus diesem Grund konnten 
wir leider nicht an die guten Leistungen 
vor Weihnachten anknüpfen.

Zunächst verloren wir auswärts gegen 
Lüneburg mit 1:3. Bei unserem letzten 
Heimspiel im Februar konnten wir zwar 
gegen Bremen 1860 mit einer 2:3-Nie-
derlage noch einen Punkt einfahren, 
die übrigen Rückspiele der Saison gegen 
Westerstede, TV Eiche Horn und die SG 
Karlshöfen/Gnarrenburg mussten wir 

jedoch sämtlich mit 1:3 verloren geben. 
Obwohl wir bei den Spielen in 2022 gezeigt 
hatten, dass wir gegen alle Mannschaften 
der Liga zumindest punkten können, war 
unsere Leistung in 2023 leider insgesamt 
enttäuschend. In der sehr umkämpften 
Liga finden wir uns aber dank der vielen 
Siege zu Beginn der Saison auf einem alles 
in allem wohl verdienten und noch guten 
4. Tabellenplatz wieder. 

Wir haken die Saison jetzt ab und schauen 
nach vorn, denn: Nach der Saison ist vor 
der Saison! Der Saisonverlauf hat ge-
zeigt, dass sich regelmäßiges Training 
auf jeden Fall auszahlt und dass wir bei 
entsprechender Vorbereitung auch ganz 
oben in der Liga mitspielen können. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei unserem Trainer Zoran für 
die abgelaufene Spielzeit bedanken. Sein 
Engagement für uns beim Training und 
an den Spieltagen ist Gold wert. Mit seiner 
angenehmen, aber auch sehr fordernden 
Art, sorgt er dafür, dass wir uns jede für 
sich als Spielerin, aber auch als Mann-
schaft deutlich verbessern konnten. Es 
macht einfach Spaß und wir freuen uns 
schon auf die nächste Saison mit ihm!

Für die 2. Volleyball-Damen
Franziska Berthy
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#foto-flashback
Sportlerball 2007
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Tobias Kaiser 
Beratungsstellenleiter 
Füchteler Str. 58
49377 Vechta
E-Mail: tobias.kaiser@vlh.de

Rufen Sie an!
04441- 970 22 06

Tobias Kaiser 
Beratungsstellenleiter 
Füchteler Str. 58
49377 Vechta
E-Mail: tobias.kaiser@vlh.de

Rufen Sie an!
04441- 970 22 06
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•  CNC-Blechbearbeitung und  
 Oberflächentechnik von Stanitech

•  Turnkey-Lösungen für Torf- und  
 Substratwerke von Warnking

•  Sondermaschinen- und Anlagenbau  
 von Holzenkamp

T R A D I T I O N  ·  I N N O V A T I O N  ·  Z U K U N F T

REHO-Gruppe · Holzhausen 16 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 99 89-0 ·  www.reho-gruppe.de

Präzision ist
unser Anspruch.
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#spielplan
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#fundgrube
Volleyball Regionalliga 10.10.2005
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Seite 2 von 2https://www.fussball.de/mannschaft.spieltag.druck/-/max/999/m…5489B3VS27R2HJ-G/team-id/011MIAVT8G000000VTVG0001VTR8C1K7#!/

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Holthausen Biene 21 68 : 16 52

2. SV Wilhelmshaven 21 38 : 26 44

3. SV Meppen 2 21 67 : 31 42

4. SV Bevern 22 48 : 35 40

5. FC Schüttorf 09 22 58 : 42 39

6. SC Melle 03 23 35 : 30 37

7. SV Hansa Friesoythe 20 54 : 32 36

8. SV GW Mühlen 22 42 : 40 32

9. TV Dinklage 21 33 : 27 31

10. GW Firrel 22 48 : 41 30

11. VfR Voxtrup 21 28 : 34 27

12. SV Bad Rothenfelde 23 26 : 41 24

13. WSC Frisia Wilhelmshaven 23 37 : 51 22

14. SV Holdorf 23 50 : 77 22

15. VfL Oythe 21 29 : 49 19

16. BW Hollage 22 20 : 45 17

17. VfL Wildeshausen 21 21 : 41 16

18. SV Falke Steinfeld 21 15 : 59 9

SAISON 22/23

LANDESLIGA WESER-EMS
Staffel-ID: 010073

Spielklasse: Landesliga
Mannschaftsart: Herren

#tabelle 
Landesliga Weser-Ems, Stand 26.03.2023
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